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Fest@te11ung

Art  der  Festste1füng
Der  Bescheid  ergeht  nach  § 164

Festste11ung
umfang  der  Steuerbefrefung
Die  Korperschaft  ist  nach  § 5 Abs.  1 Nr.  9 KStG  von
Sie  'ist  nach  fi 3 Nr.  6 GewStG  von der  Gewerbesteuer

FreisteIlungsbescheid

für  2022  zur

Körperschaftsteuer

und  Gewerbesteuer

der  Nachprüfung.

der  Körperschaftsteuer  befreit.
befreit.

Hinweise  zu steuerbegunstigten  Zwecken
Die  Korperschaft  fordert  im Sinne  der  §§ 51 ff.  Aü aussch1ierl  ich  und  unmitte  bar  mi  dtatige  und
folgBnde  gemeinnutzige  Zwecke:

For+derung  des Woh fahrtswesens  (§ 52 Abs.  2 Satz  1 Nr.  9 Aü)

Hinweis  zur  Ausste11ung  von  Zuwendungsbestätfgungen
Die  Körperschaft  ist  berechtigt,  für  Spenden,  die  ihr  zur  Verwendung  für  diese  Zwecke  zugewendet
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Internet  uriter  https://www.formfüare-bfinv.de  a1s ausfü11bare  Formu1are  'zur  Verfügung

Die  Körperschaft  ist  berechtigt,  für  Mitg1iedsbeiträge  Zuweridungsbestätigungen  nach  amt1ich  vorge-
schriebenem  Vordruck  (§ 50 Abs.  1 EStDV)  auszuste11en.

Zuwendungsbestätigungen  ffir  Spenden  und  ggf.
wenn das Datum  dieses  Freiste1füngsbesche'ides
ist  taggenau  zu  berechnen  (§ 63 Abs.  5 Aü).

Mitg1iedsbeiträge  d(]rfen  nur  ausgestel1t  werden,
nicht  1anger  a1s  fC]nf  Jahre  zurückliegt.  Die  Frist

Haftung  bei  unrichtigen  Zuwendungsbestätigungen  und feh1verwendeten  Zuwendungen
Wer vorsätzlich  oder  grob  fahr1ässig  eine  unrichtige  Zuwendungsbestätigung  ausste1H  oder  verian-
1asst,  dass  Zuwendungen  n'icht  zu den  in der  Zuwendungsbestätigung  angegebenen  steuerbeg(.instigten
Zwecken  verwendet  werden,  haftet  für  d1e entgangene  Steuer.  [)abe'i  wird  die  entgangene  Einkommen-
steuer  oder  Körperschaftsteuer  mit  30 %, die  entgangene  Gewerbesteuer  pauscha1  mit  15% der  Zuwen-
dung  angesetzt  (ffi 10b Abs.  4 EStG,  @ 9 Abs.  3 KStG,  fi 9 Nr.  5 GewStG).

Hinw@ise  zum Kapita1ertragsteuerabzug
Bei  Kapitalerträgen,  die  bis  zum 31.  12.2027  zuf1ießen,  reicht  für  die  Abstandnahme  vom Kapita'l-
ertr3gsteuerabzug  nach  § 44a Abs.  4 und 7 Satz  1 Nr.  1 sowie  Abs.  4b Satz  1 Nr.  3 und Abs.  10
Satz  1 Nr.  2 EStG  die  Vor1age  dieses  Bescheides  oder  die  Uber1assung  einer  Kopie  dieses  Bescheides
aus.  Das G1eiche  gi1t  bis  zum o.  a.  Zeitpunkt  für  die  Erstattung  von Kapita1ertragsteuer  nach
9 44b Abs.  6 Satz  1 Nr.  3 EStG durch  das depotführende  Kredit-,  Finanzdienst1eistungs-  oder
Wert  papi  erinstitut.

D'le Vor1age  dieses  Bescheides  ist  unzulässig,  wenn  die  Erträge  in  einem  wirtschaft1ichen
Geschäftsbetrieb  anfal1en,  f(]r  den  'die  Befreiung  von  der  Körperschaftsteuer  ausgeschlossen  ist.

AnmerJngen
B.i.tte  beachten  Sie,  dass  die  Inarispruchnahme  der  Steuerbefreiungen  auch  in Zukunft  von  der  tat-
sach1'ichen  Geschäftsführung  abhangt,  die  der  Nachprüfung  durch  das Finanzamt  - ggf.  im Rahmen ei-
ner  Außenprüfung  -  unteraiegt.  Die  tatsäch1iche  Geschäftsführung  muss  auf  die  aussch1ie131iche
und unmitte1bare  Erfü1lung  der  steuerbegC]nstigten  Zwecke  gerichtet  sein  und die  Bestimmungen  der
Satzung  beachten.
Dies  muss auch  künftig  durch  ordnungsmä13ige  Aufzeichnungen  (Aufste1füng  der  Einnahmen  und Ausgab-
en,  Tätigkeitsbericht,  Vermögens(lbersicht  mit  Nachweisen  uber  Bi1dung  und  Entwickfüng  der  Ruck-
'lagen)  nachgewiesen  werden  (§ 63 Aü).
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Er1äuterungen

Dat  enschut  zhi  nweis  :

Informat1onen  über  dle  Verarbeitung  personenbezogener  Daten  in der  Steuerverwa1turig  und über  Ihre
Rechte  nach  der  Datenschutz-Grundverordnung  sowie  über  Ihre  Ansprechpartner  in Datenschutzfragen
entnehmen  Sie  bitte  dem  al1gemeinen  Informationsschreiben  der  Finanzverwa1tung.  Dieses
Informationsschreiben  finden  Sie  unter  www.finanzamt.de  (unter  der Rubrik  "Datenschutz")  oder
erha1ten  Sie  bei  Ihrem  Finanzamt.

Recht  sbeheH'sbe1  ehrung
'  Gegen  diesen  Freiste11ungsbescheid  ist  der  Einspruch  gegeben.

E'in  Einspruch  ist  jedoch  ausgesch1ossen,  soweit  d'ieser  Bescheid  einen  Verwa1tungsakt  ändert  oder
8  ersetzt,  gegen  den ein  zu1assiger  Einspruch  oder  (nach  einem  zfüässigen  Einspruch)  eine  zulasslge

K1age,  Revision  oder  Nichtzfüassungsbeschwerde  anhängig  ist.  In  diesem  Fal1  wird  der  neue
-J  Verwa1tungsakt  Gegenstand  des  Rechtsbehe1fsverfahrens.  Dies  gi1t  auch,  soweit  sich  ein

angefochtener  Vorauszahfüngsbescheid  durch  die  Jahressteuerfesfsetzung  er1edigt.
,  Der  Einspruch  ist  bei dem vorbezeichnetfö  Finanz@mt  sQir-iftlich  einzureichen,  diesem e1ektron1sch

zu  übermitte1n  oder  dort  zur  Niederschrift  zu erklaren.
Die  Frist  f(]r  die  Ein1egung  eines  Einspruchs  beträgt  einen  IVlonat.  Sie  begirint  mit  Ab1auf  des
Tages,  an  dem  Ihnen  dieser  Bescheid  bekannt  'gegeben  wo#den  ist.  Bei  Zusendung  durch  e'infachen
Brief  oder  Zuste11ung  mitte1s  Einschreiben  durch  Llbergabe  gi1t  die  Bekanntgabe  rnit.dem  dritten  Tag
nach  Aufgabe  zur  Post  a1s  bewirkt,  es sei  denn,  dass  der  Bescheid  zu einem  spateren  Zeitpunkt
zugegangen  ist.
Be'i  Zuste11ung  mit  Zuste11ungsurkunde'oder  mitte1s  Einschreiben  mit  Rückschein  oder  gegen  Em-
pfangsbekenntnis  ist  Tag der  Bekanntgabe  der  Tag der  Zuste11ung.
Bei  Ein1egung  des  Einspruchs,  so11  der  Verwa1tungsakt  bezeichnet  werden,  gegen  den sich  der
Einspruch  richtet.  Es so11  angegeben  werderi,  inw'ieweit  der  Verwa1tungsakt  angefochten  wird.  Ferner
so11en  die  Tatsachen,  die  zur  Begründung  dienen,  und d'ie  Beweismitte'l  angefC:hrt  werderi.

Zu  Ihrer  Information:
Wenn  Sie  beabsichtigen,  einen  Einspruch  e1ektronisch  einzu1egen,  wird  empfoh1en,  den E'inspruch
(]ber  "Mein  ELSTER"  (www.e1ster.de)  oder  jede  andere  Steuer-Software,  die  die  Mög1ichkeit  des
e1ektronischen  Einspruchs  anbietet,  zu übermitte1n.

weitere  Informationen

öffnungszei  ten  :

Te1efonische  Servicezeiten
Mo.  -  Do.  8:00  bis  18:00  Uhr
Fr.  8:00  bis  16:00  Uhr
Grundsteuer-Hot1ine
Mo.  -  Fr.  09:00  bis  13:00  Uhr

'Nahverkehrsanbindung  :
Buslinien  186 266 50  16 979 9bis  zum ZüB

Servicezeiten  vor  Ürt
Mo.  - Mi.  8:00  bis  13:00  Llhr
Do.  8:00  bis  17:00  Uhr
Fr.  8:00  bis  12:00  Llhr
und  nach  Vereinbarung
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